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2. Fortschreibung Konzept -                                                                                   Flexible Eingangsphase und jahrgangsübergreifendes Lernen im Schuljahr 08/09
1. Die Aufteilung in Jahrgangsklassen wird weiterhin beibehalten.
2. Für die meisten Schüler bleibt so die größtmögliche Kontinuität sowohl die Lerngruppe als auch die Lehrperson betreffend erhalten. Wir entscheiden uns bewusst für langes Lernen in einer konstanten sozialen Gruppe. Dieses gibt den Schülern Halt und Sicherheit und stärkt sie für den Übergang in weiterführende Schulen, wo die sozialen Bezüge sehr oft wechseln. 
3. Die Eingewöhnungsphase bei der Einschulung stellt an unserer Schule kein Problem dar, weil durch ein jahrgangsübergreifendes Patensystem mit der Klasse 4 jeder Erstklässler in dieser ersten Zeit begleitet wird.
4. Kinder, die länger in der Eingangsphase verbleiben, haben durch den ohnehin an der Grundschule Brügge jahrgangsübergreifenden Kontakt zwischen den Schülern und die damit vorhandene Vertrautheit gute Möglichkeiten des Anschlusses an eine neue Lerngruppe. Erfahrungsgemäß verbleiben nur wenige Schüler länger als zwei Jahre in der Eingangsphase.
5. Die Klassenlehrerin unterrichtet Deutsch bzw. Mathematik, wenn möglich auch HSU, durchgängig von Klasse 1 bis Klasse 4. 

6. Der Stundenplan ist in den Klassen 1 + 2 so zu erstellen, dass jahrgangsübergreifende Projekte möglich sind. Durch parallel liegende Stunden in den Hauptfächern soll gemäß individueller Förderung der Wechsel in die andere Lerngruppe möglich sein.
7. In der Eingangsphase ist angedacht, Fächer wie Kunst, Musik und Religion jahrgangsgemischt zu unterrichten.
8. Grundsätzlich werden Binnendifferenzierung und Durchlässigkeit in der Eingangsphase verstärkt. Das Prinzip der individuellen Förderung soll weiter ausgebaut werden. Dabei soll das Augenmerk auf den jeweiligen Lernzuwachs der Schüler gerichtet sein und ein Helfersystem nicht zu Lasten der Schüler einer höheren Jahrgangsstufe gehen.
9. Weiterhin finden jahrgangsübergreifende Projekte statt, die alle 4 Jahrgangsklassen umfassen. (Lauftag, Bundesjugendspiele, Schwimmen, Projekttage, Feste …)
10. Es ist angedacht, eine Jahrgangsmischung auch in den Jahrgangsklassen 3 + 4 auszubauen. Dies könnte durch das Angebot von Wahlpflichtkursen (Schulwald/Chor/Kunstprojekt/Sportprojekt) erreicht werden.
